
Esterhazygasse 19 

(auch Eßterhazygasse 19) 

Baujahr 1880 

Architekt: Oskar Laske 

Miethaus Gründerzeit, 

Seitenflügelhaus. 4 Geschosse. 

Fassade, Fenster erhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildquelle: MA19, 2009 

 

1911 gehört das Haus Amalie Eckardt. 

Bildquelle: Lenobel 1914 

1914 gehört das Haus Amalie Eckardt. Es gibt nur 

einen einzigen Mieter (Emil Deutsch), der 

Bronzewaren erzeugt. 

1936 gehört das Haus Amalie Eckardt. Es gibt drei neue Mieter. 

1938 gehört das Haus A. Witting. Es gibt fünf neue Mieter, darunter ein technisches 

Büro und ein Kaufmann im Tiefparterre.  

1940 gehört das Haus A. Witting. Es gibt noch drei private Mieter. 

1947 meldet hier Johann Steinfest ein Buchrevisionsgewerbe an. 

1950 Erste Renovirungen. 

1955 erfolgt der Zubau einer Werkstätte. 

1987 Einrichtung einer gemeinnützigen  Wohnstätte. 

  



1988 öffentliche Ausschreibung für Renovierungsarbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildquelle: Amtsblatt der 

Stadt Wien 1988 

Bildquelle: Referat zur Bekämpfung des wilden Bauens. 1988 

 

Bauliche Änderungen finden auch noch in den Jahren 1991 – 2013 statt. 

 


